
 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 
Anmeldungen nehmen wir ab sofort entgegen! 
 
Persönliche Auskünfte dazu erhalten Sie im Schulsekretariat. 
Es befindet sich links im Hochparterre des Hauptgebäudes 
Haus I (Zimmer 015). 
 
Schulsekretariat:   
Manuela Liehmann 
☎ 030 – 217 30 – 240 
Geschäftszeiten: 
montags bis freitags von 8 bis 12.30 Uhr 
dienstags von 8 - 10 Uhr und 13 - 15 Uhr 
Fax: 030 – 217 30 – 188 
 
Bewerbungen: 
 
per Post bitte an das 
Sekretariat der Fachschule für Sozialpädagogik 
Karl-Schrader-Straße 7-8 
10781 Berlin-Schöneberg 
 
per Mail an: schulsekretariat@pfh-berlin.de 
Homepage: www.pfh-berlin.de 
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Ausbildung „Sozialpädagogische Assistenz" (2+2 Modell) 
 
Die Schulen des Pestalozzi-Fröbel-Hauses wurden ausgewählt, an 
einem Pilotprojekt der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 
Familie teilzunehmen. Entwickelt wurde ein neues, zweistufiges 
Modell zum Erwerb des Erzieher*innen-Abschlusses für 
Bewerber*innen, die den mittleren Schulabschluss (MSA) oder 
die (erweiterte) Berufsbildungsreife haben. 
 
Ein großer Vorteil dabei: Die Ausbildungsdauer kann von 
ursprünglich fünf auf vier Jahre verkürzt werden. 
 
Die erste Phase findet als zweijährige Berufsfachschule statt. 
Neben allgemeinbildenden Fächern wie Mathematik, Englisch und 
Deutsch werden fachbezogene Inhalte vermittelt (siehe Stundentafel 
=> Berufsbezogener Lernbereich). Mit dem Berufsabschluss zur/zum 
staatlich geprüfte*n sozialpädagogische*n Assistent*in endet 
diese erste Phase. Schüler*innen, die mit der (erweiterten) Berufs-
bildungsreife in die Berufsfachschule einsteigen, erwerben zugleich 
den Mittleren Schulabschluss (MSA). 
 
In einer zweiten Phase kann an der Fachschule für Sozial-
pädagogik der Abschluss zur staatlich geprüfte*n Erzieher*in unter 
bestimmten Voraussetzungen in zwei Jahren erworben werden.  
Diese Phase kann damit um ein Jahr zum sonst dreijährigen  
Studium an einer Fachschule verkürzt werden.  
 
Zu beachten: 
Es werden 35 € / Monat Verwaltungsgebühren erhoben (u.a. für 
Kopien, anderes Unterrichtsmaterial und Exkursionen). 

Aufnahmevoraussetzung: 
Mittlerer Schulabschluss oder (erweiterte) Berufsbildungsreife. 

Stundentafel  
(WS = Wochenstunden, Wo. = Wochen) 

Unterrichtsfächer    1. Jahr 2. Jahr 

Berufsfeldübergreifender Lernbereich 

Deutsch/Kommunikation   4 WS  4 WS 

Wirtschafts-/Sozialkunde   2 WS  2 WS 

Englisch     3 WS  3 WS 

Mathematik     3 WS  3 WS 

Sport/Gesundheitsförderung   2 WS  2 WS 

Wahlpflichtunterricht    2 WS  2 WS 

Berufsbezogener Lernbereich  
LF 1: Berufliche Identität entwickeln   4 WS  4 WS 
und im gesellschaftlichen Kontext  
wahrnehmen 

LF 2: Pädagogische Beziehungen auf- 5 WS  5 WS 
bauen und in Gruppenprozessen  
assistieren 

LF 3: Gesunde Entwicklung von   4 WS  4WS 
Kindern unterstützen 

LF 4: Sozialpädagogische Bildungs-  5 WS  5 WS 
Arbeit begleiten: Kunst, Musik, Spiel     

insgesamt     34 WS  34 WS 
fachpraktische Ausbildung   10 Wo.  10 Wo.  
(erstes Praktikum im November 20 und Januar/Februar 21 / zweites von Mitte November 21 
bis Januar 22)  
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